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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV H. 1848 Frankenberg : TV 1907 Sterzhausen 
Mittwoch, 28.09.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV H. 1848 Frankenberg in der Herren 
Bezirksliga Gr. 1

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf der TSV H. 1848 Frankenberg am vergangenen Mittwoch
im 1. Saisonspiel auf den TV 1907 Sterzhausen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Acker / Strube.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Sulyman / Promnitz im Match gegen Mang / Brücke die Nase vorn. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Klein / Lenz über die 1:3-
Niederlage gegen Acker / Strube hinweggetröstet werden mussten. Einen eher schnellen Punkt für
ihr Team holten nachfolgend hingegen Scheidtweiler / Busch beim 3:0 gegen Stein / Jakob. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Rustom Sulyman lag gegen Christoph Strube bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor
er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Sulyman endete. Sven Promnitz bekam seine Gegnerin Tina Acker indes beim deutlichen 3:11, 5:11,
12:14 nicht richtig in den Griff. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Steffen Klein bekam im Anschluss seinen Gegner Markus Stein beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Timo
Scheidtweiler, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Nathanael Mang wettgemacht und das Spiel noch
im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Matthias Busch und Frank Brücke, die Matthias Busch letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Manuel Lenz bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tobias Jakob. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV H. 1848 Frankenberg und TV 1907 Sterzhausen in die Box. Einen Erfolg
verpasste derweil Rustom Sulyman beim 1:3 gegen Tina Acker. 2:3 hieß es am Schluss, als Sven
Promnitz und Christoph Strube am Tisch die Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. In toller Verfassung
präsentierte sich Steffen Klein im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Nathanael Mang. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 38 Bällen endete und von Klein verloren wurde. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Timo
Scheidtweiler beim letztendlich klaren 0:3 gegen Markus Stein. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Matthias Busch und Tobias Jakob beendet, das Matthias Busch letztendlich
gewann. Manuel Lenz wehrte eine 1:0 Satzführung von Frank Brücke ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten
indessen nachfolgend Sulyman / Promnitz bei ihrer Pleite gegen Acker / Strube. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TV 1907 Sterzhausen war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV H. 1848 Frankenberg am 30.09.2022 gegen den
VfL 02 Adorf um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.09.2022 gegen den TTV Angelburg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV H. 1848 Frankenberg

Doppel: Sulyman / Promnitz 1:1, Klein / Lenz 0:1, Scheidtweiler / Busch 1:0 
Einzel: R. Sulyman 1:1, S. Promnitz 0:2, S. Klein 0:2, T. Scheidtweiler 1:1, M. Busch 2:0, M. Lenz 1:
1 

 TV 1907 Sterzhausen
Doppel: Acker / Strube 2:0, Mang / Brücke 0:1, Stein / Jakob 0:1 
Einzel: T. Acker 2:0, C. Strube 1:1, N. Mang 1:1, M. Stein 2:0, T. Jakob 1:1, F. Brücke 0:2


